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Damen Verbandsliga Gr. West

SG Kelkheim II : TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 
Samstag, 14.10.2023, 15:00 Uhr

Brunnhölzl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SG Kelkheim II im Spiel der Damen Verbandsliga Gr. West gegen den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu
kämpfen. Somit traten sowohl für die SG Kelkheim II, als auch für den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 am Samstagnachmittag Ersatzspielerinnen an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Tanja Brunnhölzl, die ihre Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg
für ihre Mannschaft sicherte Astrid Schauer, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0 gegen Weis / Pitthan fanden Brunnhölzl / Werner von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Schauer / Spahn hatten am Nachbartisch gegen Meindl / Otte
hingegen bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Tanja Brunnhölzl hatte ihre Gegnerin Karin Otte beim
ungefährdeten 11:8, 11:9, 11:7 insgesamt im Griff, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. In toller Verfassung präsentierte sich Astrid Schauer im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sylke
Meindl. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Passende spielerische Mittel hatte dann Corinna
Werner wiederum letztlich parat, um sich gegen Tanja Pitthan durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Ulrike Spahn gegen Emily Weis. Da gab es nichts zu
rütteln. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen der SG Kelkheim II
und des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Tanja
Brunnhölzl bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Sylke Meindl. Astrid Schauer machte mit Karin Otte bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Corinna Werner ihr
Einzel gegen Emily Weis noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Ulrike Spahn hatte ihre Gegnerin Tanja Pitthan beim 3:0 recht
sicher im Griff. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die
SG Kelkheim II.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2023 gegen
Spvgg. 07 Hochheim, während der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 am 21.10.2023 gegen die
SGK Bad Homburg 1890 antritt.

 Statistik:
 SG Kelkheim II

Doppel: Brunnhölzl / Werner 1:0, Schauer / Spahn 0:1 
Einzel: T. Brunnhölzl 2:0, A. Schauer 1:1, C. Werner 1:1, U. Spahn 2:0 

 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021
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Doppel: Weis / Pitthan 0:1, Meindl / Otte 1:0 
Einzel: S. Meindl 1:1, K. Otte 0:2, E. Weis 1:1, T. Pitthan 0:2


